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See the notice on TED website

596420-2025 - Ergebnis
Deutschland – Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische 
Gebäudeanlagen – Neubau Schulmensa und Zweifach-Sporthalle Lessinggymnasium und 
Grundschule Wenden // Technische Ausrüstung HLSK // Vergabebekanntmachung
OJ S 175/2025 12/09/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Braunschweig
E-Mail: vergabe0650@braunschweig.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Schulmensa und Zweifach-Sporthalle Lessinggymnasium und Grundschule 
Wenden // Technische Ausrüstung HLSK // Vergabebekanntmachung
Beschreibung: Die Stadt Braunschweig plant am gemeinsamen Standort des perspektivisch 
fünfzügigen Lessinggymnasiums und der zukünftig vierzügigen Grundschule Wenden im 
Braunschweiger Stadtteil Wenden den Neubau einer gemeinsam zu nutzenden Mensa und 
einer Zwei-Fach- Sporthalle. Mit dem notwendigen Neubau einer Mensa mit Küche und 
Nebenräumen sollen die Bedarfe für die Mittagessenversorgung sowohl für die Grundschule 
Wenden als auch für das Les- singgymnasium abgedeckt werden. Die vorhandene Mensa des 
Lessinggymnasiums reicht für das künftig zu erwartende Schüler:innenaufkommen nicht aus. 
Für die Schüler:innen des Sekundarbereichs I soll künftig in dem neuen Mensabereich ein 
Mittagessen angeboten werden. Als Infrastruktur wird hierfür für beide Schulen Folgendes 
benötigt: Eine teilbare Mensa mit Küche und Nebenräumen für insgesamt ca. 380 Mittagessen 
in drei Schichten der Grundschule Wenden und ca. 360 Mittagessen in zwei Schichten des 
Lessinggymnasiums. Als Produktionsverfahren ist für beide Schulen sowohl eine Frischküche 
als auch Cook & Chill oder Cook & Freeze denkbar, wobei bei der Grundschule eine Ausgabe 
des Essens in Schüsseln und beim Lessinggymnasium auf Tabletts erfolgen soll. Weiterhin 
soll die Mensa multifunktional auch als Aula für die Grundschule genutzt werden können (z. B. 
für die Einschulungsfeier). Für den Teilbereich der Mensa der Grundschule ist von einer 
Fläche von 154 m2 nach dem Standardraumprogramm für Ganztagsgrundschulen 
auszugehen, für den Teilbereich der Mensa des Gymnasiums von einer Fläche von 213 m2 
nach dem Standardraumprogramm für Gymnasien. Für eine multifunktionale Nutzung soll 
nach Möglichkeit die gesamte Mensafläche herangezogen werden. Der gesamte 
Küchenbereich soll 265 m2 nicht überschreiten. Synergien, die Küchenfläche zu verringern, 
sollen geprüft werden. Für die Sporthalle gilt als Grundlage das beschlossene 
Raumprogramm, das auf dem Standardraumprogramms für den Neubau von Sporthallen 
(SRP) basiert. Da die Drei-Fach-Sporthalle des Lessinggymnasiums bereits über eine 
Zuschauertribüne verfügt, soll auf die Tribüne in der neuen Zwei-Fach-Sporthalle verzichtet 
werden. Die Sporthalle hat - entsprechend den Festlegungen im Raumprogramm - eine 
Hallenfläche von 990 m2 und eine lichte Höhe von 8 m. Das Sporthallen-/Mensa-Gebäude soll 
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in einem Baukörper realisiert werden und ein gemein- sames Foyer erhalten, in dem sich dann 
auch eine ausreichende Anzahl an WCs befinden wird. Die Mensa erhält keine separaten 
WCs. Das Gebäude soll so platziert werden, dass es von Schüler:innen beider Schulformen 
auf einem kurzen und sicheren Weg erreicht werden kann. Der vorgesehene Standort auf dem 
Gelände des Lessinggymnasiums gewährleistet dies, die restlichen Sportplatzflächen werden 
im Vorfeld bearbeitet. Das Gebäude soll nach dem KFW 40 NH Standard mit möglicher 
Förderung und Zertifizierung errichtet werden.
Kennung des Verfahrens: 9265e3ea-c5d6-47d2-af4b-7b5e96b5054a
Interne Kennung: 2024/167/TGA HLSK
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Beauftragung der ausgeschriebenen Leistung erfolgt 
im Rahmen eines EU-weiten Verhandlungsverfahrens gemäß den Vorschriften des 4. Teils 
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) und der Vergabeverordnung 
(VgV). Die Vergabe erfolgt im Verhandlungsverfahren mit vorheriger öffentlicher Aufforderung 
zur Teilnahme (Teilnahmewettbewerb). Das Verfahren gliedert sich in den 
Teilnahmewettbewerb, in dem Bewerbende ihr Interesse bekunden und ihre Eignung 
nachweisen, und das Verhandlungsverfahren, zu dem nur eine begrenzte Anzahl von 
Bewerbenden zugelassen und zur Angebotsabgabe aufgefordert wird. /// Im Rahmen des 
vorgeschalteten Teilnahmewettbewerbs werden die Eignungsvoraussetzungen der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit sowie die Zuverlässigkeit bei den Bewerbenden ermittelt und 
entsprechende Nachweise verlangt. Der Teilnahmewettbewerb schließt mit der Überprüfung 
der Eignung der Bewerbenden und mit der Auswahl der Bewerbenden durch den Auftraggeber 
ab, die in dem weiteren Verfahren zur Einreichung von Angeboten aufgefordert werden. Die 
nicht berücksichtigten Bewerbenden werden über die Gründe der Ablehnung ihrer Bewerbung 
um Teilnahme an dem Verhandlungsverfahren informiert. /// Den ausgewählten Bewerbenden 
- ab diesem Zeitpunkt Bietende genannt - wird eine Aufforderung zur Angebotsabgabe über 
das Vergabeportal dtvp.de übersandt. Die Bietenden können ein verbindliches Erstangebot 
abgeben. Die Bietenden werden zudem aufgefordert, ihr Angebot vor dem Auftraggeber im 
Rahmen einer Präsentation vorzustellen. Auf der Grundlage der eingereichten Angebote und 
Präsentationen wird eine Rangfolge der Bietenden nach Maßgabe einer Bewertungsmatrix 
(Zuschlagskriterien) gebildet. Diese wird mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe übersandt.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Heideblick 18  
Stadt: Braunschweig
Postleitzahl: 38110
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YZH58D0
Rechtsgrundlage: 
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Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau Schulmensa und Zweifach-Sporthalle Lessinggymnasium und Grundschule 
Wenden // Technische Ausrüstung HLSK // Vergabebekanntmachung
Beschreibung: Leistungen der Technischen Ausrüstung gemäß §§ 53 ff. HOAI, 
Leistungsphasen 1 bis 3, 4 in ALG 1 und 5 bis 9 in den Anlagengruppen 1 bis 3 (HLSK). /// Die 
Planungsleistungen beinhalten die Kostengruppen 410 (Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen), 
420 (Wäremversorgung), 430 (Raumlufttechnische Anlagen) und 480 (Gebäudeautomation) 
einschl. Erschließung Wasserversorgung. Die Planung der Entsorgung des SW/RW außerhalb 
des Gebäudes wird durch einen Tiefbauplaner ausgeführt. Auf der Grundlage des 
Raumprogramms und in enger Abstimmung mit dem Bauherrn und dem beauftragten 
Architekturbüro ist ein ganzheitliches Konzept für die technische Ausrüstung zu entwickeln. 
Technische Lüftungskonzepte sind wirtschaftlich und funktional gegenüber herkömmlichen 
Ausstattungen zu bewerten und in die Konzeption einzubeziehen und dem Bauherrn als 
Entscheidungsvorlage für eine technische Umsetzung vorzulegen. Die Kapazitäten der 
Sanitärflächen im Bestand sind hinsichtlich der Schülerzahlen und Anzahl der Beschäftigten 
zu prüfen und ggf. im An- bzw. Erweiterungsbau zu erweitern. Es ist auf Barrierefreiheit zu 
achten. Nachhaltigkeit und Klimaschutz: Die Stadt Braunschweig verfolgt das Ziel einer 
nachhaltigen Gebäudeerstellung und eines nachhaltigen Gebäudebetriebes verbunden mit 
einer CO2-Neutralität ab 2030. Grundsätzlich ist deshalb die Errichtung der zu planenden 
Gebäude entsprechend des GEG NWG 40 - Standard der KfW verbindlich vorgegeben. Die 
dementsprechenden energetischen Mindestanforderungen sind von den AN planerisch 
umzusetzen. Hierfür sind im Rahmen des Projektes alle baulichen und gebäudetechnischen 
Möglichkeiten zu prüfen und zu bewerten, welche ein Erreichen dieser Ziele unterstützen und 
ermöglichen. Hierzu zählen u.a. der Einsatz erneuerbarer Energien zu Wärme- und 
Stromerzeugung, die Energieeffizienz von Gebäudetechnik und Hülle sowie der Einsatz 
nachhaltiger und nachwachsender Baustoffe und ein zirkuläres Bauen. Im Rahmen der 
Leistungsphasen 1-3 ist hierzu eine als besondere Leistung anzubietende 
Variantenuntersuchung durchzuführen, um geeignete unterschiedliche Lösungsansätze u.a. in 
den Parametern Aufwand, Effizienz und Praktikabilität zu vergleichen und zu optimieren. 
Insofern sind die Variantenuntersuchungen auch unter dem Aspekt der Wirtschaftlichkeit zu 
bewerten und zu vergleichen. Weiterhin ist die Auftraggeber- und Nutzersicht zu 
berücksichtigen und einzuarbeiten. Eine sich ggf. hieraus ergebende 
Fortschreibungserfordernis der Variantenuntersuchung und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung ist 
im Angebot inkl. zu berücksichtigen. Der Einsatz einer Fassadenbegrünung sowie eine 
Dachbegrünung sind hierbei als Elemente des nachhaltigen Bauens verbindlich umzusetzen. 
Während in der Vergangenheit das Regenwasser grundsätzlich vollständig abgeführt wurde, 
sollte insbesondere geprüft werden, ob und wie eine Bevorratung zur Nutzung des anfallenden 
Regenwassers, z.B. zur Bewässerung von Grünanlagen, sinnvoll ermöglicht werden kann. Ein 
sicherer Weiterbetrieb der Schule ist während der Baumaßnahme zu gewährleisten.
Interne Kennung: 2024/167/TGA HLSK

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung der Grundleistungen erfolgt stufenweise. Der 
Auftraggeber beauftragt den Auftragnehmer mit Vertragsabschluss mit der Erbringung der 
Grundleistungen der Leistungsphasen 1 bis 3. Leistungsphasen, die der Auftraggeber nicht 
nach dem vorgenannten Satz mit Vertragsabschluss beauftragt, stehen unter der 
aufschiebenden Bedingung, dass der Auftraggeber diese gemäß der des Architektenvertrages 
abruft, wobei sich der Auftraggeber dabei vorbehält, die Beauftragung auf Teilleistungen 
einzelner Leistungsphasen oder auf einzelne Abschnitte der Baumaßnahme zu beschränken. 
Der Auftraggeber beabsichtigt, bei Fortsetzung der Planung und Ausführung der 
Baumaßnahme weitere Grundleistungen - einzeln oder im Ganzen - abzurufen. Der Abruf 
erfolgt schriftlich.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Heideblick 18  
Stadt: Braunschweig
Postleitzahl: 38110
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 5 Jahre

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation 
im Teilnahmewettbewerb dieser Ausschreibung über das elektronische Vergabeportal "dtvp.
de" (https://  erfolgt. Für die bloße Einsicht in das Verfahren ist eine www.dtvp.de)
Registrierung nicht notwendig, jedoch wird es angeraten, sich kostenfrei zu registrieren und 
sich zu dem Verfahren freizuschalten. Nur durch eine Freischaltung zu dem Verfahren werden 
Sie auf sämtliche Bieterinformationen bzw. auf Änderungen an den Vergabeunterlagen oder 
neu eingestellte Bieterinformationen hingewiesen. Für die Abgabe eines Teilnahmeantrags in 
elektronischer Form muss jedoch eine Registrierung erfolgen. Die geforderten Erklärungen 
und Angaben werden u. a. im Rahmen der zu verwendenden Formblätter präzisiert und 
abgefordert und sind nicht separat zu erklären/abzugeben. Bei den Formblättern handelt es 
sich um PDF- Dateien, die im Internet - Link siehe diese Bekanntmachung - heruntergeladen 
werden können. /// Die Formblätter sind unter Beachtung der Maßgaben dieser 
Bekanntmachung zwingend zu verwenden und vollständig auszufüllen und einschließlich der 
zusätzlich geforderten Nachweise entsprechend der Bekanntmachung bis zu der genannten 
Frist einzureichen. Je Bewerbung ist nur ein Bewerbungsbogen zugelassen. Die/der 
bevollmächtigte Vertreter:in der Bewerbergemeinschaft füllt das Bewerbungsformular aus und 
signiert das Bewerbungsformular. Als Signatur reicht bei elektronischen Bewerbungen wie hier 
die Textform gem. § 126b BGB. /// Eine Bewerbung mittels postalischer Papierform, E-Mail 
oder Fax ist nicht zulässig! /// Die Bewerbungsunterlagen verbleiben bei dem Auftraggeber. 
Ein Anspruch auf Kostenerstattung besteht nicht. Weitere Auskünfte sind nur auf schriftliche 
Anfrage über die Vergabeplattform erhältlich. Die Anfragen sind so zu formulieren, dass eine 
klare Antwort möglich ist. Die anonymisierten Anfragen werden mit den Antworten im Internet 
auf der zugangsbeschränkten Verfahrensseite kontinuierlich veröffentlicht, so dass alle 
potentiellen Bewerbenden und Bewerbendengemeinschaften über den gleichen 
Informationsstand verfügen können. Die Bewerbenden haben sich durch regelmäßige 

http://www.dtvp.de


596420-2025 Page 5/9

Kontrolle der Internetseite selbst über Antworten auf Rückfragen oder Änderungen der 
Bewerbungsunterlagen zu informieren. Es werden nur Anfragen zugelassen und beantwortet, 
die so rechtzeitig eingehen, dass der Auftraggeber 7 Tage vor Ablauf der Bewerbungsfrist die 
zusätzlichen Auskünfte erteilen kann. . Sollten mehr als 5 Bewerbungen eingehen, welche die 
Bewerbungskriterien erfüllen, entscheidet das Los. Die Ausloberin behält sich vor, bei mehr 
als 5 wertungsfähigen Bewerbungen auf Nachforderungen zu verzichten.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zusammensetzung & Erfahrung des vorgesehenen Projektteams
Beschreibung: Das Kriterium "Zusammensetzung & Erfahrung des vorgesehenen 
Projektteams" ist untergliedert in: - Projektleitung mit 15% - Bauleitung mit 15% - Projektteam 
mit 10%
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität exemplarischer Ansatz / Einschätzungen zum Projekt
Beschreibung: Das Kriterium "Qualität exemplarischer Ansatz / Einschätzungen zum Projekt" 
ist untergliedert in: - Einschätzung projektspez. Besonderheiten & Herausforderungen 10% - 
Methoden zur Sicherstellung eines optimierten Bauablaufes und der örtlichen Präsenz 10% - 
Änderungsmanagement, Kosten- und Terminsteuerungsinstrumente im Hinblick auf Kosten- 
und Terminsicherheit, Kostenverfolgungskonzept 10%
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorarangebot
Beschreibung: Das günstigste Angebot erhält die volle Punktzahl (5), das 1,5-fache des 
günstigsten Angebotes ergibt die geringste Punktzahl (1). Dazwischen liegende Angebote 
werden linear interpoliert und mit einer Nachkommastelle (x,y) gewertet. Über dem 1,5-fachen 
des günstigsten Angebotes liegende Angebote werden ebenfalls mit 1 bewertet. Die erzielte 
Punktzahl wird mit der Gewichtung multipliziert.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr - Regierungsvertretung Lüneburg
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 1 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unzulässig, 
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soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). Der Nachprüfungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 
Nr. 2 GWB ebenfalls unzulässig, soweit Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden. Der Vergabenachprüfungsantrag ist ferner nach § 160 Abs. 3 Nr. 
3 GWB unzulässig, soweit Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. Der 
Nachprüfungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB schließlich dann unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Für die weiteren Voraussetzungen der Zulässigkeit wird 
auf §§ 160 und 161 GWB verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: carsten 
meier architekten stadtplaner bda

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 222 975,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Assmann Beraten + Planen GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 01
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 222 975,00 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 01
Datum der Auswahl des Gewinners: 28/05/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 21/07/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 11
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
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Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von kleinen Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinstunternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote, bei denen nicht überprüft wurde, ob sie 
zulässig oder unzulässig sind
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 210 821,00 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 266 913,00 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Braunschweig
Registrierungsnummer: 031010000000-0-51
Postanschrift: Willy-Brandt-Platz 13
Stadt: Braunschweig
Postleitzahl: 38102
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Referat Hochbau
E-Mail: vergabe0650@braunschweig.de
Telefon: +49 531470-0
Internetadresse: https://www.braunschweig.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: carsten meier architekten stadtplaner bda
Registrierungsnummer: USt-ID: DE264451771
Postanschrift: Campestraße 29
Stadt: Braunschweig
Postleitzahl: 38102
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland
E-Mail: vgv@carstenmeier.com
Telefon: +49 5312273437

mailto:vergabe0650@braunschweig.de
https://www.braunschweig.de
mailto:vgv@carstenmeier.com
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Internetadresse: https://www.carstenmeier.com
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr - Regierungsvertretung Lüneburg
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 413115-3308
Internetadresse: https://www.mw.niedersachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Assmann Beraten + Planen GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: Amtsgericht Charlottenburg HHRB 220659 B
Postanschrift: Antonio-Segni-Straße 11
Stadt: Dortmund
Postleitzahl: 44263
Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland
E-Mail: vgv@assmann.info
Telefon: +49 (151) 550 55 666
Fax: +49 (69) 977 845 710
Internetadresse: https://www.assmann.info
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

https://www.carstenmeier.com
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
https://www.mw.niedersachsen.de
mailto:vgv@assmann.info
https://www.assmann.info
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a9455670-5794-4368-bf8e-aca7bd5a91e6  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/09/2025 18:08:16 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 596420-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 175/2025
Datum der Veröffentlichung: 12/09/2025
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